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TIPPS DER WOCHE
● Feierabendhock 

Musikverein Wintersulgen
04.09.2026 ab 18.00 Uhr

● Patrozinium
Wallfahrtskirche  Beten-
brunn
05.09.26  9.00 Uhr Hochamt 
mit Prozession

● Pfl egestützpunkt
Bodenseekreis
Beratung 08.09.2026
von 14.00  - 16.00 Uhr
Altes Rathaus
Pfullendorfer Str.1
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Wichtige Telefonnummern

Bürgermeisteramt:
Rathaus Heiligenberg
Schulstraße 5 07554 9983-0
Fax 07554 9983-29

Bürgermeister 
Denis Lehmann 07554 9983-0
privat:  07554 7938008

1. Bürgermeisterstellvertreter
Michael Moser 07554 9864420

Ortsreferent Wintersulgen
Markus Müller 07554 8314

Ortsreferent Hattenweiler
Florian Kopp  07552 929794

Sprechstunden Gemeindeverwaltung
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
und Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgermeister nach Terminabsprache

Impressum: 
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt in 88633 Heiligenberg, 
Tel. 0 75 54 - 9 98 30, www.heiligenberg.de

Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag, Anton Stähle Gmbh & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771-9317-11, Fax 07771-931740
E-Mail anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

Notruf
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant 
Manuel Nadler   0173 104 21 64

Polizei 110
Polizeiposten Salem 07553  8269-0

Deutsches Rotes Kreuz
Bereitschaftsleiter: Heiligenberg
Silke Schatz 07554 652 o. 0173 3252516
Susanne Holpert 07553 2849930
Krankenhaus Sigmaringen 07571 1000
Krankenhaus Überlingen 07551 9477-0

Ärzte
Praxis Holste 07554 287
Praxis Klier 07554 240

Zahnärzte
Praxis Dr. Bengel 07554 295

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst  0761 120 120 00

Apotheken
Der Apothekennotdienst kann täglich aktuell im 
Internet auf der Homepage der Landesapothe-
kenkammer abgefragt werden: 
• www.lak-bw.notdienst-portal.de 
• 0800 0022 833 
• 22833 Handy (max. 69ct/min) 

Schloss-Apotheke Heiligenberg  07554/250  

Bereitschaftsdienste
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

Bodenseekreis 
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:  116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117

Friedrichshafen
(Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Friedrichshafen GmbH,
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Tettnang (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinik Tettnang GmbH,
Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Überlingen (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
HELIOS Spital Überlingen GmbH,
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Sa, So und FT 08-21 Uhr

Familienhilfe
Home-Care 
Ambulanter Krankenpfl egedienst
Pfl egestützpunkt für Heiligenberg und Umgebung
Verwaltung: 07554 9984 – 0
24-Stunden-Notruf: 07554 9984 – 313 

Bürger-Selbsthilfe Frickingen & 
Heiligenberg e.V. 07554 983050

Maschinenring Linzgau
Betriebs- & Haushaltshilfen  
Frau Buck  07555/9277410

Linzgau-Shuttle  07553/83 600 33
werktags 9 bis 11 Uhr

Sozialstation Pfullendorf 07552 92896-70

Sozialstation Bodensee e.V.
Pfl egebereich Salem
Ambulanter Pfl egedienst 07553 92220
Bürozeiten: Mo-Fr, 8 - 12 Uhr
Tages- und Nachtpfl ege  07553 92220
www.sozialstation-bodensee.de

Hebamme 
Lara Geiger 0178 8879038
www.larageiger.de

Dorfhelferinnenwerk Sölden e.V.
Frau Senger 07771 8759177

Telefonseelsorge 0800 1110111

Hospizgruppe Salem e.V. 07553 6667

Familienberatung
bei familiären Problemen - Kreisjugendamt -
Fr. Aubry 07541 2045696

AWO Frauen-Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
Telefonnummer: 07541 4893626

Wirtschaftsförderung WfB
Bodenseekreis GmbH
Geschäftsstelle Überlingen 07551 94719-37

Selbsthilfegruppe Freundeskreis 07554 8129

Bauhof / Wasserwerk
Bauhof/Bauhofl eiter
Thomas Haupter  0171 7340190 
Wassermeister  0155 60028062
Bauhof 07554 987065
 Fax: 07554 9872816 

Abwasserbeseitigung 0172 3719603

Forstverwaltung
Forstbetrieb Fürst zu Fürstenberg GmbH & 
Co.KG, Forstangelegenheiten
Natan van Helden   0175 222 93 99   

Wildunfälle 
an der L201, K7767 und K7755 
Herr Hornstein  07554 8386 

Forstverwaltung Heiligenberg
Revierleiter Jan Holder 015904204054 

Vermietung Grillhütte Heiligenholz
Günter Reichle 07554 990643

Recyclinghof / Abfallwirtschaft
Öff nungszeiten Recyclinghof
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr

Abfallberatung
Landratsamt 

Bodenseekreis 07541 204 - 5199

Abfallbeseitigung/Abfuhr
Restmüll/Biomüll/Sperrmüll
Einsatzleitung 07541 401093
Gelber Sack
Firma Alba 0800 223 2555

Störungsdienst
Stadtwerk am See
Störung Gas   0800 505 3333

EnBW
Regionalz. Tuttlingen 0800 3629477

Touristinformation
Isabel Meyer 07554 9983-22

Service-Telefon  07554 9983-13
für Wetter- und Loipenbericht

Freibad 07554 8446   

Schulen / Kindergarten / Jugend
Grundschule Heiligenberg
 07554 266
Sporthalle 07554 9899829

Kindergarten - Zum guten 
Hirten Heiligenberg 07554 8544

Kleinkindgruppe/
Waldorfkindergarten 07554 8001-153

Camphill Schulgemeinschaft
Föhrenbühl 07554 8001-0
Heiligenberg-Steigen

Jugendgruppe Heiligenberg
David Raither     0171 3371973

Home-Care 07554 9984214 
Schule für Krankenpfl egeassistenten 

Kirchen
Pfarrbüro Frickingen 07553 91994423
Pfarrbüro Salem 07553 9199440
Ev. Pfarramt 
Salem-Heiligenberg 07553 280
Ev. Pfarramt Pfullendorf 07552 8163

Bestattungen 
Bestattungsinstitut Allweier 07554 461
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20.000 Besucher im Höhenfreibad 
Heiligenberg
Am 13. August 2026 konnte das Höhenfreibad seinen 20.000. 
Besucher der diesjährigen Badesaison begrüßen. Jürgen und 
Sigrid Koch aus Markdorf waren die glücklichen Jubiläumsgäste 
und wurden von Bürgermeister Denis Lehmann und Schwimm-
meisterin Christine Leiprecht herzlich empfangen.
Zur Feier des besonderen Anlasses erhielten die beiden eine 
Flasche Wein, einen Verzehrgutschein für den Kiosk sowie eine 
10er-Karte für das Freibad. Die diesjährige Saison lief bisher 
grandios. Zahlreiche Gäste nutzen das vielfältige Angebot des 
Höhenfreibads. Besonders beliebt waren unter anderem das 
Vollmondschwimmen, bei dem auch das Totenkopf-Schwimm-
abzeichen abgelegt werden konnte, die Ferienspiele sowie das 
beliebte Meerjungfrauenschwimmen.
Auch in den letzten Ferienwochen gibt das Freibad noch ein-
mal richtig Gas und bietet den Badegästen ein abwechslungs-
reiches Programm. Wer seine Schwimmfähigkeit für die Schule 
bescheinigen lassen möchte, hat ebenfalls noch die Möglich-
keit, dies im Freibad zu erledigen.
Das Team des Höhenfreibads freut sich auf viele weitere Besu-
cher und auf einen weiterhin erfolgreichen Verlauf der BAdes-
aison 2026.

v.l. Silke und Günter Schatz (Kioskteam), Jürgen und Sigrid Koch, 
Schwimmmeisterin Christine Leiprecht, Bürgermeister Denis Lehmann

Außerordentliche Schlossführungen in 
Heiligenberg
Am 15. und 16. August konnten sechs Schlossführungen im 
Schloss Heiligenberg angeboten werden. Die Nachfrage war 
sehr groß, sodass die Führungen bereits nach kurzer Zeit aus-
gebucht waren.

Die Rückmeldungen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 
die Gemeinde erreicht haben, waren durchweg positiv. Beson-
ders hervorgehoben wurde die engagierte und persönliche Art, 
mit der Frau Lehrian und Frau Bühl die Geschichte des Schlosses 
vermittelt und die Gruppen durch die Kapelle, die Schlossküche 
und den Rittersaal geführt haben. Mit viel eigenem Interesse 
und Begeisterung haben die beiden Führerinnen den Besuche-
rinnen und Besuchern die Geschichte und die Besonderheiten 
des Schlosses nähergebracht und für ein tolles Erlebnis für Jung 
und Alt gesorgt.

Wir freuen uns sehr über die positive Resonanz und bedanken 
uns bei allen, die an den Führungen teilgenommen haben.
Unser besonderer Dank gilt der Fürstenfamilie, die es ermög-
licht hat, das Schloss im Rahmen der beiden Führungstage zu 
besichtigen. Ebenso bedanken wir uns bei den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Schlossverwaltung für die Unterstüt-
zung und die gute Zusammenarbeit.

Eine Besuchergruppe mit Schloßführerin Frau Lehrian

Projekt „Gelbes Band“
Obst pfl ücken ausdrücklich erwünscht
Trotz der sommerlichen Trockenheit sieht man dieser Tage Obst-
bäume, die voll hängen mit reifen Früchten. Und wer aufmerksam 
durchs Heiligenberger Gemeindegebiet geht, hat vielleicht die 
gelben Bänder oder Punkte an manchen dieser teils üppig be-
hangenen Obstbäumen auf öff entlichen Flächen bemerkt. Diese 
gelben Bänder bedeuten: Hier ist Pfl ücken und Aufsammeln der 
Früchte erlaubt! Jeder kann sich also frei bedienen. 
Gemeindeeigene Obstbäume, deren Früchte kostenlos geerntet 
werden dürfen, werden vom Bauhofteam mit einem gelben Band 
gekennzeichnet. 
Bitte beachten Sie folgende Regeln:
• Ernten Sie nur an gekennzeichneten Bäumen.
• Gehen Sie sorgsam mit den Bäumen um und brechen Sie keine 

Äste ab.
• Achten Sie auf Gefahren wie herumliegende Äste oder Wespen.
• Nehmen Sie nur so viel Obst mit, wie Sie verbrauchen können.
• Prüfen und waschen Sie die Früchte vor dem Verzehr. Kleine 

braune Stellen können ausgeschnitten werden.

Das Projekt „Gelbes Band“ entstand 2019 im Landkreis Esslingen 
und hat sich inzwischen bundesweit verbreitet.

Die Standorte
In diesen Teilorten stehen Obstbäu-
me, deren Früchte nun reif sind und 
verwertet werden können:

Heiligenberg:
-  Friedhof, entlang 

Röhrenbacher Str.
-  Radweg Richtung Röhrenbach

Wintersulgen:
- Gewerbegebiet

Steigen:
- Wasserpumphaus
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Amtliche Bekanntmachungen 

Zweckverband
Geräte- und Personalgemeinschaft Ostrachtal
Sitz in Ostrach 
Landkreis Sigmaringen

1. S a t z u n g
zur Änderung der Verbandssatzung vom 30. Juli 2026

Aufgrund von §§ 5, 6 und 21 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 14 der Verbandssatzung hat 
die Verbandsversammlung am 30. Juli 2026 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Die Verbandsatzung vom 16. Juli 2024 wird wie folgt geändert:

§ 18 erhält folgende Fassung:

§ 18
Öff entliche Bekanntmachungen

1. Die öff entlichen Bekanntmachungen des Zweckverbandes erfolgen durch Bereitstellung im Internet unter www.ostrach.de/start-
seite, soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt ist. Die Bereitstellung erfolgt auf der Startseite unter der Rubrik „Öff entliche Be-
kanntmachungen“.

2. Als Tag der Bekanntmachung gilt der Tag der Bereitstellung.
3. (3) Die Wortlaute der öff entlichen Bekanntmachungen können beim Sitz des Verbandes, Hauptstraße 19, 88356 Ostrach von jeder-

mann während der Öff nungszeiten kostenlos eingesehen werden. Sie werden gegen Kostenerstattung als Ausdruck zur Verfügung 
gestellt oder unter Angabe der Bezugsadresse postalisch übermittelt.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.10.2026 in Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) bzw. der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird gem. § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber den Mitgliedsgemeinden oder dem Zweckverband geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrift über die Öff entlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Ausgefertigt!
Ostrach, den 30. Juli 2026

gez.
Rommeler
Verbandsvorsitzender

Das Rathaus informiert 

Bundesweiter Warntag 2026 kurz erklärt
Der Bundesweite Warntag ist eine gemeinsame Aktion von Bund, 
Ländern und Kommunen zur Erprobung von Warnkanälen
Der Bundesweite Warntag fi ndet in diesem Jahr am 10. Sep-
tember statt. Dabei werden viele verschiedene Kanäle erprobt, 
mit denen die Menschen in Deutschland vor Gefahren gewarnt 
werden können. Hierzu zählen unter anderem Radio und Fernse-
hen, Warn-Apps wie NINA, Stadtinformationstafeln, Sirenen, Laut-
sprecherwagen, Infosysteme der Deutschen Bahn und der Mobil-
funkdienst Cell Broadcast. Zuständig sind auf Bundesebene das 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK), 
auf der Ebene der Länder die jeweiligen Innenministerien und auf 
der Ebene der Kommunen in der Regel die für den Katastrophen-
schutz zuständigen Behörden.

Wie läuft der Bundesweite Warntag ab?
Gegen 11:00 Uhr löst das BBK die Probewarnung über 
das sogenannte Modulare Warnsystem (MoWaS) aus. 
Gleichzeitig lösen die teilnehmenden Länder und Kom-
munen ihre lokalen Warnkanäle – beispielsweise Sire-
nen oder Lautsprecherwagen – aus. Gegen 11:45 Uhr 
erfolgt die Entwarnung. Nähere Informationen fi nden 
Sie unter:
www.bbk.bund.de/bundesweiter-warntag
Warnsystem steht für reale Lagen zur Verfügung.
Das Warnsystem ist auch während der bundesweiten Probewar-
nung am 10. September 2026 jederzeit einsatzbereit. Bei Bedarf 
können die zuständigen Behörden wie gewohnt die Menschen 
über MoWaS und seine Kanäle erreichen und vor realen Gefahren 
warnen.
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Straßensperrung L 207 zwischen  
Ellenfurt und Unterboshasel
Das Regierungspräsidium Tübingen setzt die Arbeiten zur 
Fahrbahninstandsetzung der L 207 zwischen Ellenfurt und Un-
terboshasel fort. In der Zeit vom 28.09. bis 18.12.2026 und vor-
aussichtlich vom 29.03. bis 30.04.2027 wir daher die Landstraße 
L207 zwischen Ellenfurt und Unterboshasel voll gesperrt. 
Die Gemeindeverwaltung bittet um Verständnis. 
Ordnungsamt Heiligenberg

90. Geburtstag von Elisabeth Metzger
Anfang August durfte Frau Elisabeth Metzger aus Heiligenberg 
ihren 90. Geburtstag feiern. Bürgermeister Denis Lehmann 
überbrachte im Namen der Gemeinde Heiligenberg die herz-
lichsten Glückwünsche sowie ein Glückwunschschreiben und 
einen Gutschein. 

Frau Metzger freute sich sehr über den Geburtstagsbesuch, 
den sie bei herrlichem Wetter auf ihrer Terrasse in der Röhren-
bacher Straße empfangen hat. Ihrem Alter entsprechend ist sie 
gesundheitlich etwas eingeschränkt, verfolgt aber das Dorfge-
schehen noch gerne.

Fundsachen im Freibad Heiligenberg
In den letzten Wochen sind sehr viele Handtücher, Kleidungs-
stücke, Spielsachen und weiteres im Freibad Heiligenberg lie-
gengeblieben. Falls Sie etwas vermissen, können Sie gerne im 
Freibad – ohne Eintritt - vorbeikommen, um die Fundstücke zu 
sichten.

Welche Jubiläen werden im  
Mitteilungsblatt veröffentlicht?
Es werden alle Geburtstage ab dem 70. Lebensjahr in 5-Jahres-
schritten, ab dem 100. Lebensjahr in 1-Jahrschritten und alle 
Ehejubilare (Goldene, Diamantene Hochzeit und weitere) ver-
öffentlicht.

Sofern Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages oder Ehe-
jubiläums wünschen, teilen Sie es bitte rechtzeitig beim Ein-
wohnermeldeamt mit.

Wir gratulieren dem Jubilar 
im Monat September

Zum 75. Geburtstag 
Herrn Horst Jäger aus Heiligenberg

Wir gratulieren:
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Zahlreiche Besucherinnen und Besucher folgten der Einladung zum 
Heiligenberger Lindenfest am 08. und 09. August und erlebten zwei 
stimmungsvolle Festtage.

Für das leibliche Wohl und Unterhaltung war bestens gesorgt. Die 
zehn beteiligten Vereine verwöhnten die Gäste mit einem vielfälti-
gen Angebot.

Nach dem Fassanstich durch Bürgermeister Denis Lehmann wurde 
der Samstagabend musikalisch von Chris Metzger umrahmt.
Bei bestem Sommerwetter konnte bis in die späten Abendstunden 
gefeiert werden. Eine große Freude war es, auch Freunde aus unse-
rer Partnergemeinde in Heiligenberg im Elsass sowie den Landtags-
abgeordneten Martin Hahn begrüßen zu dürfen.

Der Nachtfl ohmarkt ist seit vielen Jahren fester Bestandteil des Lin-
denfestes und wächst von Jahr zu Jahr. So verwandelten rund 60 
Stände die Schulstraße in eine kleine Shoppingmeile für Schnäpp-
chenjäger.

Am Sonntag startete das Programm um 11:30 Uhr mit dem traditio-
nellen Frühschoppenkonzert des Musikvereins Wintersulgen. Am 
Nachmittag übernahm das Party Duo Popcorn die musikalische 
Unterhaltung. Für einen rockigen Abschluss sorgte die Heiligenber-
ger Nachwuchsband Fire Angels.

Weitere Angebote luden Klein und Groß zum Mitmachen ein: Vom 
Kinderkarussell über Bungee-Trampolin und Kegeln, Angelspiel 
und Dosenwerfen bis hin zu Stupfbrett, Cornhole und Dart war für 
jeden etwas dabei. Abgerundet wurde das abwechslungsreiche 
Programm durch drei Vorführungen eines Puppentheaters, das von 
der Sparkasse Salem-Heiligenberg gesponsort wurde.

Auf der gegenüberliegenden Seite des Festgeländes, beim Haus Ho-
henstein, hatte die Zukunftswerkstatt Heiligenberg e.V. 300 bunte 
Origami-Herzen aufgestellt. Diese Herzen sollen für Demokratie, 
Vielfalt und Toleranz, Völkerverständigung und Frieden stehen. 
So bleibt das Lindenfest 2026 als rundum gelungenes, stimmungs-
volles und erfolgreiches Fest in Erinnerung.

Möglich war dies nur durch den großen Einsatz der beteiligten Ver-
eine und der vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, denen 
wir an dieser Stelle nochmals herzlich danken wollen.

Ihre Gemeindeverwaltung

Alle Fotos: Hermann Förster

Rückblick Lindenfest 2026 
Zwei gelungene Festtage auf dem Postplatz
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Touristik und Kultur 

Bodensee Linzgau  
Tourismus e. V. 

Am Schlosssee 1, 88682 Salem, Tel: 07553 / 823 780  
tourist-info@bodensee-linzgau.de, www.bodensee-linzgau.de

Öff nungszeiten September:
Montag bis Freitag: 9:00 – 12:00 Uhr
Di, Mi, Do: 14:00 - 16:00 Uhr
Samstag und Feiertag: 9:00 – 12:00 Uhr
Sonntag geschlossen

Linzgau-Moment der Woche
Manchmal sind es die kleinen Pausen, die den Tag besonders 
machen. Überall im Linzgau laden Bänke mit herrlicher Aus-
sicht dazu ein, einfach Platz zu nehmen und den Moment zu 
genießen.
Unser Naturtipp: Suchen Sie sich diese Woche einen neuen Lieb-
lingsplatz in der Natur.
Für diese Woche: Die schönsten Aussichten entdeckt man oft mit 
etwas Zeit.

Veranstaltungstipps: 
Kabarett mit Max Beier
Wann? Freitag, 4. September 2026 20:00 Uhr
Wo? Prinz-Max-Saal, Salem-Neufrach
Kulturforum Salem- Karten erhalten Sie bei der Gemeindeverwal-
tung Salem 4. OG, Zimmer 4.02 oder 4.03 

HOME & GARDEN auf Schloss Salem 
Wann 10. bis 13. September 2026 
Wo? Schloss Salem

Worttheater mit Norbert Eilts
Wann? Freitag, 11. September 2026 20:00 Uhr
Wo? Feuchtmayerhaus Salem-Mimmenhausen
Kulturforum Salem- Karten erhalten Sie bei der Gemeindeverwal-
tung Salem 4. OG, Zimmer 4.02 oder 4.03 

HomeLänd Zack 
- Spitzencomedy mit Andreas Müller & Klaus Birk
Wann? Freitag, 11. September 2026 20:00 Uhr
Wo? Graf-Burchard-Halle, Frickingen
Tickets gibt es bei uns in der Tourist-Information und bei allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen sowie unter www.reservix.de

MUK präsentiert: Trio Minami „Duft des Südens“
Wann? Samstag, 12. September 2026 19:00 Uhr
Wo? Sennhof am Schloss – Heiligenberg
Tickets gibt es bei uns in der Tourist-Information und bei allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen sowie unter www.reservix.de

29. Frickinger Herbstmarkt
Wann? Sonntag, 13. September 2026 10:00 - 18:00 Uhr
Wo? Frickingen

Kabarett „Fuxteufelswild“
Wann? Samstag, 26. September 2026 20:00 Uhr
Wo? Prinz-Max-Saal, Salem Neufrach
Kulturforum Salem- Karten erhalten Sie bei der Gemeindeverwal-
tung Salem 4. OG, Zimmer 4.02 oder 4.03 

Betriebsbesichtigungen: (Anmeldung erforderlich)

KUCKUCKSUHREN von Dieter Zimmermann DIZI, Kunsthalle in 
Kleinschönach
Wann? 06. September 2026, 15:00 – ca.17:00 Uhr
Preis? Freie Spende
Was erwartet Sie? Uhren und Atelierbesichtigung / Woher kom-
men die Ideen? / Was ist Zeit?

Hofstetter Mühle in Heiligenberg-Steigen
Wann? 10. September 2026 von 15.00 bis ca. 16:00 Uhr
Preis? Erwachsene 5,-€, Kinder gratis. Dieser Preis beinhaltet ein 
Heißgetränk (Kaff ee oder Tee) oder ein Kaltgetränk (Mineralwasser, 
Bio-Limo oder Eistee)
Was erwartet Sie? Betriebsführung / eigenes Erkunden vor Ort / 
Individuelle Beratung und Verkauf / Erfrischung im betriebseigenen 
Bambus-Café möglich

Senft Destillerie in Salem-Rickenbach
Wann? 01. Oktober 2026 von 16.00 bis ca. 18:30 Uhr
Preis? Erwachsene 14,-€
Was erwartet Sie? Betriebsführung / Ein Genuss für alle Sinne / Ein 
Blick hinter die Kulissen / Führung durch die Apfelplantage

Hofkäserei Heggelbach in Herdwangen-Schönach 
Wann? 08. Oktober und 10. Dezember 2026
von 17.00 bis ca. 19.00 Uhr
Preis? Erwachsene: 15,-€, Kinder: 8.-€
Was erwartet Sie? Kennenlernen des Hofes und Stalls / Produktion 
(den Weg von der Milch zu den einzelnen Käsesorten) / Verkostung

Für die Betriebsbesichtigung gilt: Anmeldung erforderlich! 
Persönlich bei uns in der Tourist-Information, 
telefonisch unter: 07553 823 780 oder per Mail: 
tourist-info@bodensee-linzgau.de

Reservix-Kartenvorverkaufsstelle:
Für Veranstaltungen, die über die Veranstaltungsplattform Reservix 
vertrieben werden, erhalten Sie bei uns in der Tourist-Information 
Karten. Kommen Sie vorbei und sichern Sie sich Ihr Ticket!

Unter anderem:
HomeLändZack - Badisch Schwäbische Spitzen-Comedy
- Frickingen – Freitag, 11.09.2026- Tickets bei uns.
Trio Minami - Magische Winde 
– Heiligenberg- Samstag, 12.09.2026- Tickets bei uns.
Only the Best - Jazz 4fun-Quintett
- Heiligenberg- Samstag, 17.10.2026- Tickets bei uns.
Salemertal Konzerte – Herbstkonzert 
– Frickingen - Sonntag, 25. Oktober 2026 - Tickets bei uns.
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Camphill Bodensee e. V.

Reparatur-Café 
Mittwoch, 02.09.2026 
– jeden ersten Mittwoch im Monat von 16:00 bis 19:00 Uhr 
 
„Reparieren statt wegwerfen"
Im Reparatur-Café am Standort Bruckfelden geben wir Alltagsge-
genständen eine zweite Chance. Ob Lampen, Fahrräder oder Elekt-
rogeräte - gemeinsam wird repariert statt entsorgt. 
Menschen aller Generationen kommen zusammen, tauschen Wis-
sen aus und unterstützen sich gegenseitig. Bei Kaffee und Kuchen 
kann jeder mitmachen und Neues lernen. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen!
Das Projekt ist eine Initiative des Camphill Bodensee e. V. in Koope-
ration mit den Arbeitsgruppen für nachhaltige Entwicklung der Ge-
meinde Frickingen.
Weitere Infos: https://camphill-bodensee.de/nachhaltigkeit/
 
Veranstaltungsort: 
Camphill Bodensee e. V.
Werkstatt Bruckfelden,
Adalbert-Stifter-Weg 3,
88699 Frickingen
 
 
Parlez-vous français?
Café Gourmand
Mittwoch, 02.09.2026
Beginn: 15 Uhr 
Genießt die Gelegenheit, in entspannter Atmosphäre Euer Franzö-
sisch zu üben oder einfach mal wieder in Eurer Muttersprache zu 
plaudern. Ob Muttersprachler, Französisch-Lernende oder einfach 
Liebhaber der Sprache – bei uns seid Ihr alle willkommen!
Freut Euch auf eine Auswahl an köstlichem Kaffee, erfrischenden 
Getränken und hausgemachten Kuchen sowie Desserts, die das 
französische Lebensgefühl perfekt abrunden.
Kommt vorbei, tauscht Euch aus und verbringt einen angenehmen 
Nachmittag mit Gleichgesinnten. 
Wir freuen uns auf Euch!
 
Weitere Infos: 
https://camphill-bodensee.de/lagerhaeusle/kunst-kultur/
 
Veranstaltungsort: 
Camphill Bodensee e. V.
Kulturrestaurant Lagerhäusle, 
Schulstr. 4, 
88699 Frickingen
 

KulturKino: Die Entdeckung der Unendlichkeit
Freitag, 18.09.2026
Beginn: 20:15 Uhr (Küche geöffnet ab 18 Uhr)
Eintritt: 6 €
 
Stephen Hawking, ein brillanter junger Physiker, trifft in Cambridge 
auf die ebenso kluge und eigenwillige Jane. Als bei ihm die Diagno-
se einer schweren Krankheit gestellt wird, droht sein Leben auf den 
Kopf gestellt zu werden. Doch mit unerschütterlichem Willen, Liebe 
und der Unterstützung von Jane beginnt er, die Geheimnisse des 
Universums zu entschlüsseln und zeigt, dass die Kraft des Geistes 
jede Grenze überwinden kann.

„Die Entdeckung der Unendlichkeit“ ist eine berührende Biogra-
fie über Mut, Leidenschaft und die unendlichen Möglichkeiten 
menschlicher Entschlossenheit. Länge: 123 Min. | FSK: 0
 
Weitere Infos: 
https://camphill-bodensee.de/lagerhaeusle/kunst-kultur/
 
Veranstaltungsort: 
Camphill Bodensee e. V.
Kulturrestaurant Lagerhäusle, Schulstr. 4, 88699 Frickingen

DRK-Bereitschaft

Förderverein  
Ramsberg St. Wendelin e. V.

Ferienkurs „Labyrinth-Werkstatt am Ramsberg“ begeistert 
Kinder mit Natur, Kreativität und Gemeinschaft
Drei abwechslungsreiche Tage voller Entdeckungen, Kreativi-
tät und gemeinsamer Erlebnisse erlebten die Kinder beim Feri-
enkurs „Labyrinth-Werkstatt am Ramsberg“. Bei zunächst zwei 
sonnigen Tagen und einem sehr regnerischen Abschlusstag bega-
ben sich die 23 Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf eine besonde-
re Reise durch die Kulturlandschaft des Ramsbergs. Im Mittelpunkt 
stand dabei das Thema „Labyrinth“ – verbunden mit Naturbeob-
achtungen, Geschichten, Vertrauen, Kreativität und gemeinschaft-
lichem Gestalten.

Vereins-Info 
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Auf den Spuren des Ramsbergs

Zum Auftakt erhielten die Kinder zunächst wichtige Informationen 
für die kommenden Tage, bevor es gemeinsam auf den Ramsberg 
ging. In Zweiergruppen zeichneten sie sich gegenseitig die Umrisse 
auf die Straße. An der Bank mit dem Kreuz wurde anschließend über 
die besondere Kulturlandschaft gesprochen: über Höhen und Tie-
fen, unterschiedliche Gerüche, Wahrnehmungen und das bewusste 
Erleben der Umgebung. Passend dazu beschäftigte sich die Gruppe 
mit der Frage, was ein Labyrinth eigentlich ausmacht. Verschiede-
ne Beispiele wurden vorgestellt, bevor die Kinder selbst mit Kreide 
kleine Labyrinthe auf die Straße zeichneten. Der Weg führte weiter 
zu den Schachtelhalmen. Diese wurden aufmerksam betrachtet und 
anschließend auf Papier gezeichnet. Auch die beeindruckenden 
Efeubäume entlang des Weges luden zum Staunen und Beobach-
ten ein. Ein besonderer Ort war die Lourdesgrotte. Hier erzählten 
die Betreuerinnen und Betreuer Geschichten und sprachen mit den 
Kindern über diesen besonderen Platz. Eine schöne Tradition be-
gleitete den gesamten Kurs: Jeden Tag wurde an der Lourdesgrotte 
eine Kerze aufgestellt.
Auf dem weiteren Weg ging es auch um Vertrauen und gegenseitige 
Unterstützung. Die Kinder führten sich abwechselnd mit geschlos-
senen Augen – eine Erfahrung, die Mut erforderte und zeigte, wie 
wichtig Vertrauen und Rücksichtnahme in einer Gemeinschaft sind.
Anschließend ging es weiter hinauf zum geplanten Labyrinthplatz. 
Dort sammelte jedes Kind zunächst einen besonders schönen Stein. 
Gemeinsam wurde anschließend über die Gestaltung des Labyrin-
ths gesprochen und erste Ideen wurden auf Papier festgehalten. 
Danach ging es zurück zum Friedhof.

Kapellenbesuch und gemeinsames Bauen
Am zweiten Tag führte der Weg die Gruppe gemeinsam bis zur Ka-
pelle. Dort gab es eine Vesper und anschließend eine besondere 
Führung durch die Kapelle mit Bruder Jakobus. Die Kinder konnten 
den sakralen Raum aus einer ganz eigenen Perspektive kennenler-
nen und hielten ihre Eindrücke anschließend beim Zeichnen fest.
Danach machte sich die Gruppe auf den Abstieg zum Labyrinth-
platz. Nun wurde es praktisch: Die Kinder begannen, ihr gemeinsam 
geplantes Labyrinth zu bauen. Mit viel Engagement und eigenen 
Ideen entstand Schritt für Schritt eine sichtbare Form dessen, was 
am Vortag zunächst auf Papier entwickelt worden war.

Trotz Regen: Das Labyrinth wird fertig
Der dritte und letzte Kurstag stellte die Kinder wettertechnisch vor 
eine besondere Herausforderung. Während die ersten beiden Tage 
von schönem Wetter begleitet waren, regnete es am Abschlusstag 
sehr stark. Davon ließ sich die Gruppe jedoch nicht aufhalten.
Gemeinsam ging es noch einmal zum Labyrinthplatz, wo weiterge-
baut und an den letzten Details gearbeitet wurde. Die Kinder konn-
ten erleben, wie aus einer ersten Idee und vielen kleinen Arbeits-
schritten ein gemeinsames Werk entstand.
Zum Abschluss fand ab 12 Uhr die Präsentation für die Eltern statt. 
Die Kinder stellten ihr Labyrinth und ihre Erlebnisse der vergange-
nen drei Tage vor. Dabei wurde deutlich, dass es bei der „Labyrin-
th-Werkstatt“ um weit mehr ging als nur um das Bauen eines Laby-
rinths: Die Kinder hatten die Natur des Ramsbergs mit allen Sinnen 
erlebt, kreativ gearbeitet, Geschichten gehört, Vertrauen erfahren 

und Gemeinschaft gelebt.
Der Ferienkurs verband auf besondere Weise Naturerfahrung, Kul-
tur, Kreativität, Bewegung und soziales Lernen. Das Labyrinth 
wurde dabei zum Sinnbild für den gemeinsamen Weg: Manchmal 
geht es geradeaus, manchmal braucht es eine Richtungsänderung, 
manchmal führt der Weg scheinbar zurück – und am Ende kommt 
man gemeinsam ans Ziel.

LINZGAU SHUTTLE E.V.

Wir machen Sie mobil
... in Salem & Frickingen & Heiligenberg
Fahrzeiten für Heiligenberger Bürgerinnen und
Bürger DIENSTAG, MITTWOCH und FREITAG
Einsatz im Umkreis von max. 25 km von 8.30 – 12.30  und von 14.00 
-18.00 Uhr. Bitte melden Sie Ihren Fahrtwunsch an unter Telefon  
07553 – 83 600 33

Montag bis Freitag von 9.00 -11.00 Uhr, wenn möglich eine Woche 
vorher oder Sie sprechen uns jederzeit eine Nachricht mit Ihrer Ruf-
nummer auf unseren Anrufbeantworter und rufen Sie gerne zurück.

Wir befördern unentgeltlich Senioren sowie hilfebedürftige
und mobillitätseingeschränkte Menschen.
Linzgau Shuttle e. V. – Am  Wasserstall 5 – 88682 Salem
Interkommunaler sozialer Fahrdienst (auch im GVV Meersburg)
Eingetragener gemeinnütziger Verein in Freiburg VR 702669
Bankverbindung: Sparkasse Salem-Heiligenberg
IBAN: DE68 6905 1725 0002 0621 07

Miteinander Bürger-Selbsthilfe  
Frickingen & Heiligenberg e. V.
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Musik und Kultur Heiligenberg e. V.

Zwei Klarinetten füllen eine abwechslungsreiche 
MuK-Konzert-„Wundertüte“

Besprechung des Konzertes MUK vom 14. August 2026 in 
der Wallfahrtskirche in Betenbrunn: Von Klassik bis Jazz – 
Klarinettenduo Schmuck

Das feine Konzert Mitte August in der Wallfahrtskirche Betenbrunn 
führte wieder einmal vor, dass die Übergänge zwischen ausgewie-
sener Professionalität und fortgeschrittener Liebhaberei fl ießend 
sind. Hier die arrivierte Klarinettistin Sayaka Schmuck, seit Jahren 
an den ersten Solopulten namhafter Orchester zuhause und mit et-
lichen Kammerensembles international konzertierend; dort Ludwig 
Kibler, für die erkrankte Viviana Rieke kurzfristig eingesprungen, im 
Hauptberuf Physiker an der Uni Ulm, an der Klarinette aber – und 
überdies an der Orgel - derart souverän unterwegs, dass das So-
listenduo in Sachen Virtuosität und musikalischer Ausdruckskraft 
keine Wünsche off enließ. 

Im Programm, das die Musiker unterhaltsam moderierten, hatten 
die beiden sich der Stimmung des die Tageshitze langsam vertrei-
benden Sommerabends angepasst und eher liedhaft-entspannte, 
melodiebetont eingängige Werke quer durch die Musikgeschichte 
ausgewählt. Mozart gab den Ton mit einigen seiner „Kegelduette“ 
vor, gefolgt von drei Schubert-Liedern, deren Naturmotiven „Lin-
denbaum“, „Forelle“ und „Wandern“ der Naturwissenschaftler Kib-
ler die kritische Frage unterlegte, „wie wir eigentlich mit der Natur 
umgehen“. 

In einer Adaption für Klarinette und Orgel gab es dann das Adagio 
aus Mozarts spätem Klarinettenkonzert A-Dur zu genießen. Kibler 
ließ ein Choralvorspiel aus der barocken Feder Georg Böhms folgen, 
und auf Wunsch des Publikums im voll besetzten Kirchenschiffl  ein 
stellten die Klarinetten Bach-Gounods berühmtes „Ave Maria“ einer 
Version von Franz Schubert gegenüber, bevor der Spätromantiker 
Josef Gabriel Rheinberger seine F-Dur-Cantilene beisteuerte. 
Zum Abschluss gab es dann mit Gordon Lewis‘ „Views of he Blues“ 
und einem Dixiereißer doch noch einmal fl otteste Fingerarbeit an 
den Klarinetten. MuK-Chefi n Gabriele Heidenreih bedankte sich 
gewiss auch im Namen des beifallsfreudigen Publikums für diese 
wohlgefüllte Konzert-„Wundertüte“.

Verfasser: MUK Hartmut Ferenschild

Musikverein Wintersulgen

Feierabendhock 
des MV Wintersulgen
Am Freitag, 04. September 2026, ab 
18:00 Uhr freuen wir uns, Sie herzlich 
zu unserem letzten Feierabendhock in 
diesem Jahr Willkommen zu heißen. 

Auf der Wiese vor dem Gemeindehaus 
Wintersulgen sorgt der Musikverein 
Wintersulgen mit musikalischer Unterhaltung für beste Stim-
mung. Wir laden Sie recht herzlich ein, mit uns zusammen ein 
paar gemütliche Stunden bei unterhaltsamer Musik zu verbrin-
gen. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt. 

Der Feierabendhock fi ndet nur bei guter Witterung statt!!

Wir freuen uns auf viele Besucher und auf einen schönen 
Abend mit Ihnen!

Ihr Musikverein Wintersulgen e.V.

Sportverein Heiligenberg

Spielbetrieb - Rückblick 

Mannschaft Heim Gast Ergebnis

Herren 1 SG Heiligen-
berg-Illmensee

Spfr. Owin-
gen-Billafi ngen

1:2
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Herren 1
SG Heiligenberg-Illmensee |1:2| Spfr. Owingen-Billafi ngen
Bis zur 80. Minute kämpften beide Mannschaften ohne verwertbaren Abschluss. Die Erlösung kam in der 80. Minute. Aaron Amann triff t zum 
1:0 und bringt unsere Erste in Führung. Bevor der Schiedsrichter das Spiel abpfeifen konnte, gelang dem Gastgeber noch zwei Gegentore, 
sodass die 1. Mannschaft sich beim ersten Spiel der Saison leider in den letzten Minuten geschlagen geben musste. 

Spielbetrieb - Vorschau 

Mannschaft Tag Datum Zeit Heimmannschaft Gastmannschaft Spielstätte

Herren 2 Fr 04.09.2026 19:00 SV Deggenhausertal 3 SG Heiligenberg-Illmensee 2 HSM Stadion

Herren 1 Sa 05.09.2026 16:00 FV Walbertsweiler-Reng. SG Heiligenberg-Illmensee Sportplatz am Randen Meßkirch

Kindergarten und Schulen 

Schulstart an der GMS Salem im Schuljahr 2026/2027
Kl. 6 – 8
Montag, 14.09.2026 Unterricht von 7:45 – 12:05 Uhr

Kl. 9 – 10, VKL
Montag, 14.09.2026 Unterricht von 8:35 – 12:55 Uhr

SchülerInnen der 5. Klassen
Dienstag, 15.09.2026 Einschulungsfeier von 8:30 – 9:15 Uhr
Unterricht bis 12:05 Uhr Betreuung bei Bedarf bis 12:55 Uhr

Beginn Nachmittagsunterricht für alle Klassenstufen ab Donnerstag, 17.09.2026

Infos vom Landratsamt

Pfl egegrad online beantragen 
Pfl egestützpunkt rät zur offi  ziellen 
Seite der Pfl egekasse
Immer mehr Menschen beantragen einen Pfl egegrad online. Dabei 
empfi ehlt der Pfl egestützpunkt des Bodenseekreises, direkt die In-
ternetseite der eigenen Krankenkasse zu nutzen. Dort ist bei gesetz-
lich Versicherten auch die zuständige Pfl egekasse angesiedelt. 

Denn bei der Suche im Internet erscheinen auch Angebote privater 
Dienstleister. Diese können mit Gebühren oder kostenpfl ichtigen 
Mitgliedschaften verbunden sein. Für die Beantragung eines Pfl e-
gegrades sind solche Angebote jedoch nicht erforderlich.

Pfl egestützpunkt unterstützt beim Pfl egeantrag
Wer beim Antrag Unterstützung benötigt, kann sich kostenfrei an 
den Pfl egestützpunkt des Bodenseekreises wenden. Die Mitarbeite-
rinnen helfen bei der Antragstellung, erklären den weiteren Ablauf 
und unterstützen bei der Vorbereitung auf die Begutachtung durch 
den Medizinischen Dienst. So können sich Betroff ene und Angehö-
rige darauf vorbereiten, die persönliche Pfl egesituation möglichst 
umfassend zu schildern. Weitere Informationen und Kontaktmög-
lichkeiten gibt es unter www.bodenseekreis.de/pfl egestuetzpunkt.

Darüber hinaus berät der Pfl egestützpunkt neutral, unabhängig 
und kostenfrei zu den Leistungen der Pfl egeversicherung sowie zu 
Hilfs- und Entlastungsangeboten im Bodenseekreis. Gemeinsam 
mit den Betroff enen und ihren Angehörigen wird geklärt, welche 
Unterstützung im jeweiligen Fall sinnvoll ist und wie die Versorgung 
organisiert werden kann. Auch bei der Suche nach geeigneten 
Hilfsangeboten hilft der Pfl egestützpunkt weiter.

Beratung persönlich, telefonisch oder per Video
Der Pfl egestützpunkt Bodenseekreis berät telefonisch und persön-
lich in seinen sieben Beratungsstellen im Landkreis. Bei Bedarf sind 
auch Hausbesuche möglich. Zudem können Anliegen in einer Vi-
deoberatung mit einer Mitarbeiterin besprochen werden.

Die Mitarbeiterinnen des Pfl egestützpunktes im Bodenseekreis helfen rund 
um das Thema Pfl ege, v.l.: Stefanie Rölle, Emily Remmele, Iwona Bartosch, 
Katja Hanisch und Monika Topp. Foto: Landratsamt Bodenseekreis 

Pfl egestützpunkt Bodenseekreis
Der Pfl egestützpunkt Bodenseekreis bietet alle zwei Wochen
Beratungen in Heiligenberg, im Alten Rathaus, Pfullendorfer Straße 
1, 88633 oder bei Notwendigkeit Hausbesuche in Heiligenberg und 
Umgebung an. 

Nächster Termin: 12. Februar   
Öff nungszeiten in Heiligenberg: Dienstags: 14:00 - 16:00 Uhr
Adresse: Altes Rathaus, Pfullendorfer Straße 1, 88633 Heiligenberg
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Wasserentnahme aus Flüssen, Bächen und 
Seen bleibt verboten

Nonnenbach Kressbronn Anfang August 2026 

Das seit Ende Mai geltende Wasserentnahmeverbot für Oberflä-
chengewässer im Bodenseekreis wird vorerst bis zum 15. Oktober 
2026 verlängert. Weiterhin verboten bleibt damit das Abpumpen 
von Wasser aus Fließgewässern wie Bächen, Flüssen und Trieb-
werkskanälen sowie aus Weihern und Seen, sowohl im Rahmen des 
Gemeingebrauchs als auch zur Bewässerung landwirtschaftlicher 
Flächen. Vom Verbot ausgenommen sind Entnahmen aus dem Bo-
densee und dem Grundwasser im genehmigten Umfang sowie für 
das Tränken von Vieh.
 
In den Gewässern des Bodenseekreises treten bereits seit dem 
Frühjahr extrem niedrige Wasserstände auf. Zahlreiche Gewässer 
sind inzwischen ausgetrocknet oder führen nur noch Restwasser in 
einzelnen Gumpen. Hinzu kommen durch die langanhaltende Hitze 
hohe Wassertemperaturen und niedrige Sauerstoffgehalte, die die 
Situation für Wasserlebewesen zusätzlich verschärfen.
Schauer und Gewitter können die Niedrigwasserlage zwar kurzfris-
tig und örtlich entspannen. Für eine nachhaltige Erholung wären 
jedoch über einen längeren Zeitraum flächendeckende und ergiebi-
ge Niederschläge nötig. Die aktuellen Wetterprognosen lassen dies 
nicht erwarten. Das Landratsamt geht deshalb davon aus, dass die 
Niedrigwassersituation in den oberirdischen Gewässern im Kreisge-
biet weiter anhalten wird. Das Entnahmeverbot umfasst daher auch 
das Schöpfen mit Handgefäßen wie Gießkannen und Eimern.
 
Das Austrocknen von Gewässern kann für die dort lebenden Tiere 
und Pflanzen schwerwiegende Folgen haben und Lebensräume 
dauerhaft beeinträchtigen. Wer das Verbot in dieser kritischen Si-
tuation ignoriert, muss mit einem Bußgeld von bis zu 10.000 Euro 
rechnen.

Ausnahmen bleiben in Einzelfällen möglich
Sollten sich die Wasserstände nachhaltig verbessern, kann die All-
gemeinverfügung gegebenenfalls vorzeitig aufgehoben werden. 
Unabhängig davon besteht die Möglichkeit, bei der unteren Was-
serbehörde Ausnahmen vom Entnahmeverbot zu beantragen. Dies 
war in den vergangenen Wochen an einzelnen Gewässern, insbe-
sondere an der Argen, für kurze Zeiträume möglich. Voraussetzung 
dafür waren punktuelle Niederschläge im jeweiligen Einzugsgebiet 
und ein dadurch vorübergehend ausreichendes Wasserdargebot.
 
Bei Niedrigwasser auch auf Wassersport verzichten
Auch Wassersport kann Gewässer und ihre Tierwelt bei Niedrigwas-
ser zusätzlich belasten. Das Amt für Wasser- und Bodenschutz hat 
deshalb mit Kanu-Verleihern in der Region vereinbart, bei Wasser-
mangel keine Touren anzubieten. Niedrige Wasserstände führen 
zudem zu häufigen Grundberührungen und erschweren das Be-
fahren der Gewässer. Die Wasserbehörde bittet daher auch private 
Paddlerinnen und Paddler, bei Niedrigwasser auf geeignete andere 
Gewässer auszuweichen.
 
Die verlängerte Allgemeinverfügung ist online unter https://www.
bodenseekreis.de/politik-verwaltung/bekanntmachungen/ zu fin-
den. Sie ist mit den Landkreisen Ravensburg und Biberach abge-
stimmt.

Azubis von morgen kennenlernen
Unternehmen für Praktikumswochen gesucht

Unternehmen, Einrichtungen und Behörden im Bodenseekreis 
können sich ab sofort für die Praktikumswochen im Bodenseekreis 
anmelden. Vom 12. Oktober bis 6. November 2026 erhalten Schü-
lerinnen und Schüler ab der 8. Klasse dabei jeweils einen Tag lang 
Einblicke in unterschiedliche Berufe und Arbeitsbereiche. Für Unter-
nehmen bietet die Aktion die Möglichkeit, frühzeitig mit Jugendli-
chen in Kontakt zu kommen, die sich für eine Ausbildung interes-
sieren. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung und weitere Infos 
unter: https://praktikumswoche.de/bodenseekreis 
 
Das Konzept ist bewusst einfach gehalten: Unternehmen geben auf 
der Plattform an, an welchen Tagen und in welchen Berufsfeldern 
sie Praktikumsplätze anbieten können. Die Jugendlichen wählen 
wiederum aus, welche Bereiche sie interessieren und wann sie teil-
nehmen möchten. Eine klassische Bewerbung mit Lebenslauf oder 
Zeugnissen ist nicht erforderlich.
 
Die Unternehmen entscheiden selbst, an wie vielen Tagen sie sich 
beteiligen. Auch der Aufwand für einen einzelnen Praktikumstag 
soll überschaubar bleiben. Im Mittelpunkt steht ein möglichst au-
thentischer Einblick in den Arbeitsalltag. Dazu können beispielswei-
se typische Aufgaben vorgestellt, Fragen beantwortet oder kleinere 
praktische Tätigkeiten ermöglicht werden.
 
Für Unternehmen bieten die Praktikumswochen damit die Chance, 
Jugendlichen die eigenen Ausbildungsberufe näherzubringen und 
Interesse für Berufsfelder zu wecken, die sie bislang noch nicht im 
Blick haben.
 
„Die Rückmeldungen aus dem vergangenen Jahr zeigen, dass die 
Praktikumswochen bei Unternehmen und Jugendlichen gut an-
kommen. 95 Prozent der teilnehmenden Unternehmen würden 
wieder mitmachen und 89 Prozent der Jugendlichen hatten danach 
eine klarere Vorstellung von ihrer beruflichen Zukunft“, sagt Anne 
Beinder vom Bildungsbüro des Landratsamtes, das die Landesinitia-
tive im Bodenseekreis koordiniert.
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Termine aus der Umgebung 

Andreas Müller & Klaus Birk  
Badisch-Schwäbische Spitzencomedy
Ein Schwabe und ein Badener treten auf.
Sie kennen sich, sie schätzen sich und sie verstehen sich. Klaus Birk 
und Andreas Müller (Comedy-Chef beim SWR) haben die unfassbare 
Sprachbarriere zwischen Badisch und Schwäbisch überwinden kön-
nen. Sie wollen das schier unmögliche schaff en. Sie werden erklären,
dass die Welt nicht größer ist als THE LÄND, aber THE LÄND auch 
nicht kleiner ist als die Welt. 

Karten: erhältlich online unter www.reservix.de und bei allen Reser-
vix-Vorverkaufsstellen, Preis: 32,- EUR
Restkarten an der Abendkasse.
Ort: Graf-Burchard-Halle
Beginn: 20 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr
Bewirtung: Überbackene Seelen, Getränke

Musiknacht 2026 – Musik und beste Stim-
mung in den Pfullendorfer Innenstadt
Städtisches Kulturprogramm bringt am 26. September Live-Musik und 
DJ-Sounds in die Innenstadt

Am Samstag, 26. September 2026, kehrt die Musiknacht nach Pful-
lendorf zurück. Als Bestandteil des städtischen Kulturprogramms 
verwandelt die Veranstaltung die Innenstadt in eine lebendige Kon-
zert- und Partymeile. In zwölf Lokalen und Veranstaltungsorten er-
wartet die Besucherinnen und Besucher ein vielfältiges Angebot aus 
Live-Musik und DJ-Sets – von Rock, Blues und Rock’n’Roll über Salsa 
und Italo-Pop bis hin zu House, Techno und Schlager. Veranstaltet 
wird die Musiknacht von der Agentur PPC aus Tettnang unter der Lei-
tung von Adrian Gerlich und Feriz Veseli. Die Agentur ist seit vielen 
Jahren im Eventbereich in Oberschwaben tätig und organisiert die 
Veranstaltung in enger Zusammenarbeit mit der Stadt Pfullendorf 
und den teilnehmenden Gastronomiebetrieben. „Wir haben uns von 
Anfang an sehr willkommen gefühlt. Sowohl die Zusammenarbeit 
mit der Stadtverwaltung als auch die Gespräche mit den beteiligten 
Gastronominnen und Gastronomen verlaufen äußerst off en und kon-
struktiv. Dieses große Engagement vor Ort hat uns beeindruckt und 
bestärkt uns darin, gemeinsam etwas Besonderes für Pfullendorf auf 
die Beine zu stellen“, sagt Organisator Adrian Gerlich. Auch bei der 
Stadt freut man sich über die Rückkehr des Veranstaltungsformats. 
„Die Musiknacht ist eine Bereicherung für unser städtisches Kultur-
programm und zeigt, was durch die Zusammenarbeit von Stadt, 
Gastronomie und Veranstalter entstehen kann. Gemeinsam schaff en 
wir ein attraktives Angebot für Einheimische und Gäste und beleben 
gleichzeitig die Innenstadt“, betont Mira Krane, Leiterin des Sachge-
biets Kultur und Marketing der Stadt Pfullendorf.

Der Vorverkauf läuft bereits. Eintrittskarten sind für 12 Euro online 
unter www.musiknacht-pfullendorf.de sowie in der Tourist-Informa-
tion Pfullendorf erhältlich.

Für musikalische Vielfalt sorgen:
• Gasthof Mohren mit JUKEBOX – 60s, 70s und 80s
• Ristorante Positano mit KUBA LIBRE – Salsa, Bachata und Latino
• Pizzeria Sorrento mit EDUARDO FIGONI – Italo und Pop
• Papadam mit GIANNI DATO & BLUE TONE – Rock, Blues und Pop
• Café Moccafl oor mit PIG ASS & THE HOODLUMS – Rockabilly und 

Rock’n’Roll
• M-Life mit BRENNPUNKT – Rock mit deutschen Texten
• Eddy’s U-Bar mit DJ LACREME – 80er, 90er und 2000er
• Felsenkeller mit DJ DEE ROCK - Hip-Hop, Oldschool, Afrobeats 

und Reggaeton
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• Stadtcafé Casablanca mit DJ GIBSON PRAISE – House, Techno und 
Rave

• Irish Pub by Ken mit JOE VOX – Acoustic Rock und Blues
• Zunftstube der Narrenzunft Stegstrecker mit DJ TOSCANA – 

Schlager, Hits und Partyklassiker
 
Den Ausklang des Musikwochenendes bildet am Sonntag, 27. Sep-
tember, ab 14 Uhr eine Afterparty im Haus Linzgau. DJ Simsen und 
DJ Cosmic Ray sorgen dort mit House, Tech-House und Techno für 
den passenden Sound.
Mit ihrem genreübergreifenden Musikangebot, der Einbindung 
zahlreicher Gastronomiebetriebe und der engen Zusammenarbeit 
aller Beteiligten verspricht die Musiknacht 2026 ein Höhepunkt im 
Veranstaltungskalender der Stadt Pfullendorf zu werden, den man 
nicht verpassen sollte.

Jetzt Blut spenden und Leben retten
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 
3.000 Blutkonserven benötigt – die Versorgung hängt vom 
freiwilligen Engagement jedes Einzelnen ab
Blut ist nicht künstlich herstellbar. Blutprodukte sind nur begrenzt 
haltbar und werden daher täglich gebraucht. Die Versorgung von 
Kliniken rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr, ist nur möglich, 
wenn kontinuierlich Blut gespendet wird. Der DRK-Blutspende-
dienst bietet täglich zahlreiche Blutspendetermine in der Region an 
und verspricht extra Karma-Punkte: Denn eine einzige Blutspende 
kann bis zu drei Leben retten. 
Eine Blutspende = drei Leben retten. 
Das gespendete Blut wird in seine Bestandteile aufgeteilt und 
kommt so verschiedenen Patientengruppen zugute: Statistisch 
gesehen wird der größte Anteil für Krebserkrankungen eingesetzt, 
gefolgt von Herzerkrankungen, Magen-Darm-Erkrankungen sowie 
der Versorgung von Unfallopfern. Grundsätzlich kann jeder Mensch 
in eine Situation geraten, in der er auf Blutpräparate angewiesen ist. 
Spenden darf jede gesunde Person ab 18 Jahren mit mehr als 50 kg 
Körpergewicht. Die eigentliche Blutentnahme dauert nur 10 bis 15 
Minuten – der gesamte Ablauf nur etwa eine Stunde.
Nora Löhlein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspendedienst Ba-
den-Württemberg – Hessen unterstreicht: „Blutspenden ist eine der 
wirkungsvollsten und zugleich unkompliziertesten Möglichkeiten, an-
deren Menschen direkt zu helfen. In einer knappen Stunde kann man 
mit einer Spende bis zu drei Leben retten – ein verhältnismäßig kleiner 
Aufwand für eine große Wirkung.“

Wer sich unsicher ist, ob er/sie aktuell Blut spenden darf, kann online 
bequem vorab den Spende-Check machen: https://www.blutspen-
de.de/blutspende/spende-check 
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.
blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.
 
NÄCHSTER TERMIN in 88636 ILLMENSEE
Montag, dem 07.09.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Drei-Seen-Halle, Hauptstraße 3
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Großer traditioneller Kleider- und  
Spielzeugbasar in Frickingen
Am Sonntag, den 27.September 2026, veranstaltet das Kinderhaus 
Altheim in der Graf-Burchard-Halle, Frickingen seinen diesjährigen 
Herbstbasar. 
 Von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr werden sämtliche Artikel „rund ums 
Kind” verkauft.
Ab 14.00 Uhr wird ein reichhaltiges Kaffee- und Kuchenangebot 
für die Besucher bereitgehalten. Der Erlös kommt dem Kinderhaus 
Altheim zugute. 
 
Interessierte Anbieter können einen Tisch für eine Gebühr von 
12,00 € anmieten
 
Anmeldung am 13. September 2026, ab 10 Uhr per EMAIL: eltern-
beirat2013@gmx.de
Sie erhalten darauffolgend eine Bestätigungsmail mit Tischnummer. 

Hospizgruppe Salem e. V.

Trauer braucht ein Du
Geschlossene Trauergruppe der Hospizgruppe Salem e.V. 
startet im September in Bermatingen
 
Wenn Sie mit Weggefährten für acht Sonntagnachmittage zusam-
men sein wollen, so sind Sie herzlich eingeladen, an dieser festen 
Trauergruppe teilzunehmen. Sie haben einen lieben Menschen 
verloren. In vertrauensvoller, geschützter Atmosphäre können Sie 
gemeinsam mit anderen Betroffenen Ihre schwere, doch heilsame 
Trauer durchleben. Sie können sich allen Gefühlen und Gedanken 
ohne Angst vor Bewertung öffnen. Neben dem Gespräch kann Ihre 
Trauer in Ritualen, symbolischen Handlungen und kreativem Tun 
Ihren eigenen Ausdruck finden. Bei diesem Entwicklungsprozess 
möchten wir Sie gerne unterstützend begleiten.
 
Unsere Termine im Mesnerhaus Bermatingen, Schulstraße 16:
 
27.09.2026 10.01.2027
25.10.2026 31.01.2027
22.11.2026 21.02.2027
13.12.2026 21.03.2027
 
jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr. Anmeldungen bis zum 20.09.2026.
Helga Volk, Tel.: 07544 5034054 Hospiz- und Trauerbegleiterin,
Kaya Sick, Tel.: 07553 6800 Hospiz- und Trauerbegleiterin.
Die Trauergruppe sollte aus höchstens 8 Personen bestehen.
Persönliche Trauergespräche sind zu jeder Zeit möglich!

www.hospizgruppe-salem.de
Es entstehen für Sie keine Kosten. 
Wir freuen uns auf Sie!
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Interessantes und Wissenswertes 

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Täuschungsversuche Vorsicht Betrugsmasche: 
Phishing-Mails im Umlauf
Rentenversicherung warnt vor gefälschten E-Mails
Immer häufi ger werden Versicherte zur Zielscheibe von Trickbetrü-
gern. Aktuell sind gefälschte E-Mails – sogenannte Phishing-Mails 
– im Umlauf, die personenbezogene Daten von Versicherten ab-
greifen wollen. Damit Sie vor einer möglichen Täuschung geschützt 
sind, warnt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) vor folgender Betrugsmasche.
Derzeit kommt es zu einer regelrechten Welle an Phishing-Mails, 
die vermeintlich von der Deutschen Rentenversicherung stammen. 
Unter dem Vorwand eines angeblichen neuen Datenschutzgesetzes 
sollen Versicherte für ein Internetportal personenbezogene Daten 

angeben. Grundsätzlich gilt: Die DRV BW fordert ihre Kundinnen 
und Kunden nie telefonisch, per E-Mail oder SMS dazu auf, persönli-
che Daten oder Zahlungsinformationen anzugeben. Dies geschieht 
immer auf dem schriftlichen Weg – per Post oder über „Mein Kun-
denportal“ der Deutschen Rentenversicherung. Mitarbeitende des 
Rentenversicherungsträgers wenden sich nur in Ausnahmefällen te-
lefonisch an ihre Versicherten. Das ist beispielsweise der Fall, wenn 
gerade einen Antrag auf Kontenklärung oder ein Rentenantrag ge-
stellt und darin die Telefonnummer für eventuelle Rückfragen an-
gegeben wurde. Persönliche Daten – insbesondere die Bankverbin-
dung – werden immer schriftlich angefordert. Dementsprechend 
sollten Betroff ene auch keine Links in E-Mails oder SMS anklicken, 
um sich vor Internetkriminalität zu schützen.
Information
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Vorsicht Trickbetrug“, 
diese kann auf www.deutsche-rentenversicherung.de herunterge-
laden werden. Dort fi nden Sie ebenfalls eine Themenseite Betrugs-
versuchen.

Kirchliche Nachrichten 

Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Linzgau-Bodensee
Pfarrbezirk Salem-Heiligenberg

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Pfarrbüro Salem,  Tel. 07553 / 91 99 44-0
pfarrbuero.salem@kath-salem.de
Montag  14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag  11:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbüro Frickingen,  Tel. 07553 / 919944-23
pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de
Dienstag 08:00 – 09:00 Uhr
Mittwoch  14:00 – 17:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  Tel. 07553 / 91 99 44-11
pfarrer.blaser@kath-salem.de
Verena Bensch, Pastoralreferentin  Tel. 07553 / 91 99 44-14
verena.bensch@kath-salem.de

Gottesdienste
Samstag, 5. September 
13:30 Uhr Betenbrunn  Trauung von Dorothee Sailer 
  u. Johannes Matt
14:00 Uhr Münster  Trauung von Cornelia Bäurle 
  u. Felix von Preysing
18:00 Uhr Mimmenhausen Hl. Messe
  Zelebrant: Pfarrer Volker Blaser*

Sonntag, 6. September - 23. Sonntag im Jahreskreis -    
09:00 Uhr Betenbrunn  Hochamt zum Patrozinium Mariä Ge-

burt mit Sakramentsprozession, mit-
gestaltet vom MV Wintersulgen und 
den örtlichen Vereinen

  Zelebrant: Pfarrer Volker Blaser*
09:15 Uhr Münster Hochamt 
   anschließend Kirchencafé in der 

Alten Post
  Zelebrant: Pfarrer Uwe Schrempp*

10:00 Uhr Heiligenberg  Andacht mit Kommunionausteilung 
in der Caféteria der Herzogin-Lui-
sen-Residenz

11:15 Uhr Frickingen Hl. Messe
  Zelebrant: Pfarrer Uwe Schrempp*
  (Fritz Rist u. verst. Angehörige; 
   zu Ehren der Hl. Schutzengel; zu 

Ehren der Unbefl eckten Empfängnis; 
Anneliese Schneider; Ingeborg Pen-
ninger)

Dienstag, 8. September - Mariä Geburt -    
17:15 Uhr Leutkirch Rosenkranz
18:00 Uhr Leutkirch Hl. Messe
  Zelebrant: Pfarrer Volker Blaser*

Mittwoch, 9. September    
18:00 Uhr Altenbeuren Hl. Messe
  Zelebrant: Pfarrer Volker Blaser*

Donnerstag, 10. September    
18:00 Uhr Weildorf Hl. Messe
  Zelebrant: Pfarrer Volker Blaser*

Freitag, 11. September    
17:00 Uhr Altheim Hl. Messe
   Zelebrant: Pfarrer Volker Blaser** Kurz-

fristige Änderungen behalten wir uns 
vor.

Rosenkranz in der Herzogin-Luisen-Residenz Heiligenberg
Sonntag - Donnerstag 16:00 Uhr
Freitag + Samstag   17:00 Uhr 

KirchenErlebnisBodensee: 
Pilgern auf Badisch – „Weg-Kreuze“ des Lebens
Vertrauen fi nden, Hoff nung schöpfen, Erkenntnisse gewinnen und 
dabei Oasen für Leib & Seele entdecken. Eine Rundtour um Ittendorf.

Termin: Samstag, 12. September
Beginn: 9:30 Uhr bis ungefähr 18:00 Uhr
Treff punkt: Parkplatz am Ortseingang von Markdorf-Ittendorf
aus Richtung Meersburg kommende (B33), links
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Pilgerstrecke: in etwa 17 km und 100 Höhenmeter
Preis pro Person: 15 Euro inklusive geführte Tour mit geistlichen Im-
pulsen und Nachmittags-Einkehr im Hofcafé Pfleghaar 
(ein Stück Kuchen und ein Heißgetränk nach Wahl)
Anmeldung: Tourist-Information Markdorf:
07544 / 500 290, info@gehrenberg-tourismus.de
www.kirchenerlebnis-bodensee.de

Einladung zur Seniorenwallfahrt
Am Mittwoch, 16. September findet die alljährliche Seniorenwall-
fahrt der Kirchengemeinde Linzgau-Bodensee zu Wallfahrtskirche 
Birnau statt. Beginn ist um 14:30 Uhr mit einem Rosenkranz. Es folgt 
die Hl. Messe um 15:15 Uhr, die von Pfarrer Matthias Zimmermann 
geleitet wird. Für die Anfahrt bitte Fahrgemeinschaften bilden.
 
Jugendbüro unter neuer Leitung:  
Noah Löbermann folgt auf Lara Rauch
Zum 1. September wird das Jugendbüro der Katholischen Kirche 
Linzgau-Bodensee mit Sitz in Salem-Mimmenhausen wieder be-
setzt sein. Noah Löbermann heißt der neue Jugendreferent, der 
die Nachfolge von Lara Rauch antreten wird. Alle Infos zum Stellen-
wechsel im Jugendbüro und zur Jugendarbeit in der Pfarrei gibt´s 
unter www.kath-linzgau-bodensee.de und auf www.kja-boho.de. 
 
Pfarreirats-Sitzung   
Kath. Kirchengemeinde Linzgau-Bodensee
Die nächste öffentliche Sitzung des Pfarreirates findet am 23.09.26 
um 19.00 Uhr in Immenstaad, Pfarrheim (unter der Kirche) statt.
Herzliche Einladung, Ihr PR-Vorstand

Katholische Seelsorgeeinheit Wald
Homepage: www.kath-wald.de

KATH. PFARRAMT WALD:
Monika Hübschle| Fax: 07578/1785  Tel. 07578/634 

Unsere Sprechzeiten:
Wald: Fax: 07578/1785 Tel. 07578/634 
Montag, Dienstag  10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Freitag  9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen:
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de

DAS SEELSORGETEAM:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933421
eMail: stricker@kath-wald.de
Diakon Bernd Lernhart, Wald  Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König, Aftholderberg  Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid  Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker  Tel. 07578/933 421
Pater Joseph, Sauldorf  Tel. 07578/933 60 60
eMail: kooperator@messkirch-sauldorf.de
Vikar Francesco Durante  Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de

Do, 10.09.2026  
18:30 Taisersdorf St. Markus Eucharistiefeier

Evangelische Kirchengemeinde 
Salem und Heiligenberg
Homepage: www.ev-kirche-salem.de

Evang. Pfarramt Salem-Heiligenberg,
Schlossstraße 13, 88682 Salem  Tel.: 07553 / 280
salem-heiligenberg@kbz.ekiba.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Sarah Tüchler  
Dienstag, Donnerstag, Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
und Dienstag    14:00 – 17:00 Uhr

auch können sie sich in dringenden Angelegenheiten an das
Evangelische Dekanat Überlingen- Stockach
Grabenstraße 2, 88662 Überlingen
Tel.: 07551/953735 oder direkt bei Dekanin Regine Klusmann
regine.klusmann@kbz.ekiba.de wenden.

In den Ferienzeiten sind Abweichungen möglich.

Gottesdienste
Sonntag, 6. September 2026  14. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Krabbelgruppe und KeK machen in den Sommerferien Pause.

Begegnungscafé auf dem Pfullendorfer Friedhof
Samstag, 05.09.2026
Friedhofskapelle St. Leonhard, Pfullendorf
Von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr wird die (ansonsten geschlossene) Fried-
hofskapelle St. Leonhard als Erinnerungsraum und Ort der Stille zu-
gänglich sein. Bei guter Witterung laden wir darüer hinaus zu Kaffee 
und Kuchen in unser Begegnungscafé hinter der Kapelle ein.

Freie Christengemeinde Illmensee
Homepage: www.fcg-illmensee.de

SEELSORGE:
Gerhard Smits Tel. 01556 5384442
Petra Leppert  Tel. 0160 8054516

Kontakt unter:  
Freie Christengemeinde, Gewerbestrasse 26, 88636 Illmensee

Pastor Gerhard Smits, g.smits@fcg-illmensee.de 
info@fcg-illmensee.de, www.fcg-illmensee.de

Liebe Leserin, lieber Leser,

> Ich gebe euch jetzt ein neues Gebot: Liebt einander! So wie 
ich euch geliebt habe, so sollt ihr euch auch untereinander lie-
ben. An eurer Liebe zueinander wird jeder erkennen, dass ihr 
meine Jünger seid.«<
(Bibelübersetzung Hoffnung für alle, Johannes 13 Vers 34 und 35)
 
Herzliche Einladung:
Sonntag, 06.09.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
im Gemeindezentrum in Illmensee, Gewerbestrasse 26

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS

Wohnen wo andere Urlaub machen 
Die 80 qm-Whg. ist ab 01.11. verfügbar, ideal für ein Paar. Die
35 qm-Whg. ist sofort frei, perfekt für eine Einzelperson. Beide
Wohnungen liegen am Waldrand (ÜB-Bonndorf), in einer
ruhigen, naturnahen Lage. Wir suchen Menschen, die die Ruhe
genießen, vielleicht im Home-Office arbeiten, und die Freude
daran haben, im Hofgeschehen zu helfen: Gartenarbeit, Pferde
füttern, Hundebetreuung. Bitte keine Katzen oder Hunde.
Bewerbungen gerne mit Foto unter: ina@traumfaenger-hof.de

In Taisersdorf zu verkaufen: Wohnfläche 180 m², Grund-

stück 1.027 m², Baujahr 1974, kernsaniert 2017.

Kontakt: wohnung88696@gmx.de

Ein- bzw. Zweifamilienhaus



Herzliche Einladung zum SCHAUSONNTAG  
am 6. September 2026 von 14.00 bis 17.00 Uhr






